
Seite 1 von 2

Kulturhaus Neuperlach darf dem Corona-Sparzwang nicht zum Opfer fallen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00169 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach vom 25.06.2020

Sehr geehrter Herr Kauer,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem oben genannten Antrag fordert der Bezirksausschuss 16 die Stadt auf, „an den Pla-
nungen für das Kulturhaus am Hanns-Seidel-Platz festzuhalten und sich klar zur vorgesehe-
nen baulichen Umsetzung zu bekennen. Im Zuge der finanziellen Einschränkungen durch die 
Corona-Krise sind keinerlei Abstriche an der – insbesondere architektonischen – Qualität 
sowie des Umfangs des Nutzerprogramms vorzunehmen.“

Dazu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Dieser Antrag betrifft eine Angelegenheit, zu der die Vollversammlung des Stadtrates erst am 
22.07.2020 Beschluss (Vorlagen-Nr. 20-26 / V 00137) gefasst hat. Die Behandlung erfolgt 
daher mit diesem Schreiben. 

Mit oben genanntem Beschluss wurden verschiedene Anträge des Bezirksausschusses 16 
sowie eine Empfehlung der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 vom 28.05.2019, die im 
Zusammenhang mit den Raumprogrammen und der Architektur des Kulturhauses Neuperlach 
stehen, behandelt. 
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Zusammengefasst hat die Vollversammlung beschlossen, das vorläufige Raumbedarfspro-
gramm um einen multifunktionalen, teilbaren Raum (ca. 500 Personen), der für Konzerte, 
Theater und Kino nutzbar ist, sowie Räume für eine eigenständige Vollgastronomie mit Außen-
bereich zu ergänzen. Hierbei bleibt das Ergebnis der weiteren Planungen abzuwarten, die For-
derungen des Bezirksausschusses sollen aber möglichst umgesetzt werden.

Aus dieser Beschlusslage ergibt sich, dass das Kulturhaus Neuperlach einem Corona-Spar-
zwang nicht zum Opfer fallen wird. Auch sind keine Abstriche an der Qualität der Architektur 
oder dem Umfang des Nutzerprogramms erkennbar.

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach vom 
25.06.2020 ist damit satzungsgemäß erledigt. 

Mit besten Grüßen

gez.

Kristina Frank
Kommunalreferentin


